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Nachdruck und sonstige Verbreitung — auch auszugsweise — ohne Quellenangabe nicht zulässig. 

Die Entwicklung der Betriebsgrößen im produzierenden 

Gewerbe Westdeutschlands 

An der Frage der Betriebsgrößen, ihrer fakti-
schen Verteilung, ihrer Entwicklung und ihrer 
wirtseliaftspolitischen Beurteilung entzünden sich 
immer von neuem lebhafte Diskussionen. Die an-

gestrebte Ordnung der Wettbewerbsverhältnisse, 
die Kontrolle der marktbeherrschenden Unter-
nehmungen, der Ansatzpunkt des Mitbestim-
mungsrechts — alle diese Probleme bedürfen 
eines gesicherten, empirisch gewonnenen Aus-
gangspunktes über die tatsächliche Gliederung 
der Wirtschaft nach Betriebsgrößenklassen. Nicht 
weniger bedeutsam ist der Zusammenhang auf 
lange Sicht, etwa wenn man das wirtschaftliche 
Schicksal von Handwerk und Mittelstand ab-
schätzen oder auch untersuchen will, wo für die 
einzelnen Zweige kostenmäßig die „optimale" 

Betriebsgröße liegt. Die kürzlich vom Statisti-
schen Bundesamt zum erstenmal veröffentlichten 
statistischen Daten über die Betriebsgrößen-
klassen im produzierenden Gewerbe West-
deutschlands, die auf der Arbeitsstättenzählung 
von 1950 beruhen, sind daher von besonderer Be-
deutung'). 

Gesamtbild 

Um 1950 gab es in der Bundesrepublik gut 
41/4 Millionen Betriebe. Davon entfielen rd. 2 Mil-
lionen auf die Land- und Forstwirtschaft, 1,3 Mil-

lionen auf die Dienstleistungsgewerbe (Verkehr, 

Handel, Gaststätten usw.) und 0,95 Millionen 
auf die produzierenden Gewerbe, d. h. auf alle 
Handwerks- und Industriezweige, die Sachgüter 
produzieren. Diese produzierenden Gewerbe, von 
denen im folgenden ausschließlich die Rede ist, 

beschäftigten rd. 8,88 Millionen Menschen, so daß 
im Mittel auf jeden Betrieb 9,3 Beschäftigte 
kamen. 

1) Vgl. Statistisches Jahrbuch für die Bundesrepublik Deutsch-
land, Stuttgart 1952, S. 166f. 
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Bereits an dieser Stelle ist jedoch auf die ge-
ringe Aussagekraft dieses Mittelwertes hinzuwei-

sen; die beiden Extreme der durchschnittlichen 
Betriebsgröße sind gekennzeichnet durch die 

Hochofen-, Stahl- und Warmwalzwerke mit 1774 
Beschäftigten je Betrieb einerseits und die Schuh-
reparaturbetriebe anderseits mit einer durch-
sehnittlichen Betriebsgröße von 1,5 Beschäftigten. 

ZAHL DER BESCHÄFTIGTEN JE BETRIEB 
UND PRODUKTIONSVOLUMEN JE BETRIEB 
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Die Skala der unterschiedlichen Betriebsgrößen 

je nach den Zweigen der Fertigung ist in der 
Schlußspalte der Übersicht auf S. 116 dargestellt, 
wobei weitergehende Untergliederungen bisher 

leider nicht verfügbar sind. Gewisse „Gesetzmäßig-
keiten" springen aber ins Auge. Führend nach der 
Zahl der Beschäftigten je Betrieb sind die Zweige 
des Bergbaus und der Metallurgie; am unteren 

Ende der Skala stehen Verbrauchsgütergewerbe 
mit stark handwerklicher Durchsetzung, aber 
auch das Baugewerbe, Teile der Feinmechanik/ 
Optik (Optikerhandwerk!) und des Fahrzeugbaus 

(Stellmacherei, Kraftfahrzeugreparatur). 
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Die Größenklassen 

Bereits die Gesamtzahlen für alle Zweige des 

Handwerks und der Industrie lassen unverkenn-

bar die starke Ballung der Beschäftigten bei den 

Großbetrieben hervortreten: 0,2v11 aller Betriebe 

(die größten) beschäftigen gut ebensoviel Men-

schen wie 88,5 vH aller Betriebe ( die kleinsten). 

Ein Viertel aller Beschäftigten sind in Betrieben 

mit 500 und mehr Personen tätig, fast 18 vH so-

gar in Betrieben mit 1000 und mehr Personen. 

(Zum Vergleich sei daran erinnert, daß 1882 im 

Reichsgebiet nur 3,5 vH aller in Industrie und 

Handwerk Tätigen in Betrieben mit über 1000 

Personen arbeiteten').) 

Die produzierenden Gewerbe Westdeutschlands 

nach Betriebsgröflenklassen 1950 

Zahl d. Beschäftigten 

je Betrieb 

Anteil an der Gesamtzahl 

der Betriebe der Beschäftigten 

1— 9. 
10— 19 . 
20— 99 . 

100-199 . 
200 199  
500-999 . . . . 
1 000 und mehr . . 

88,5 
5,5 
4,8 
0,6 
0,4 
0,1 
0,1 

24,6 
7,8 

20,9 
9,6 

11,9 
7,3 

17,9 

Zusammen 100,0 100,0 

Aber auch diese Durchschnittszahlen bedürfen 

der Ergänzung hinsichtlich der Streuung, die 

i n n e r h a l b der einzelnen Zweige bestellt. 

Auch hier werden extreme Beispiele die Ver-

hältnisse am besten klar machen (vgl. Schaubild): 

Der Steinkohlenbergbau besteht praktisch nur 
aus Großbetrieben; in der Gruppe Holzverarbei-

tung überwiegen die kleinen Betriebe; im Ma-

schinenbau kann man von einer beinahe „gleich-

mäßigen" Verteilung sprechen. Zweifellos ist 

diese in den einzelnen Zweigen so verschieden 

starke Konzentration zu einem wesentlichen Teil 

technisch bedingt. Bestimmte Produktionen er-

fordern große Kapitalanhäufungen. Die Beschaf-

fung der Rohstoffe, die Möglichkeiten des Ab-

satzes, der Grad der Normung und Spezialisie-

rung sind weitere wichtige Faktoren. Es ist daher 

kein Zufall, daß der Anteil der Betriebe mit 1000 

und mehr Beschäftigten etwa im Bergbau, in der 
Metallurgie, in der Kautschukindustrie besonders 

hoch ist. Umgekehrt arbeiten Schuhreparatur-
handwerk, Lederwarenindustrie und Bekleidungs-
gewerbe mit relativ geringem Anlagekapital und 

1) Nach W. Sombart: Das Wirtschafteleben im Zeitalter des 
Hochkapitalismus, 2. lfalbband, München 1928, S. 835. 

teilweise für einen örtlidi begrenzten Markt; hier 

ist ein Großteil der Beschäftigten in Kleinbetrie-

ben tätig. 

Entwicklung der Größenklassen in den letzten 
75 Jahren 

Leider ist ein Entwicklungsvergleich über einen 

längeren Zeitraum hinweg mit ungewöhnlich 

großen Schwierigkeiten verbunden. Der Begriff 

des Betriebes hat in den einzelnen Zählungen ge-

wechselt; so wurde bis 1907 der „Gesamtbetrieb" 

(unter einheitlicher technischer und kaufmänni-

scher Leitung stehend) zugrunde gelegt, seither 

aber die sog. „örtliche" Einheit. Außerdem wur-

den die Größenklassen in der Zählung von 1950 

anders abgegrenzt als früher, so daß praktisch 

— auch noch mit gewissen Vorbehalten— nur die 

größten Betriebe in ihren Anteilen verglichen 

werden können (bis 1939 Betriebe mit ü b e r 

1000 Beschäftigten, ab 1950 Betriebe mit ab 

1000 Beschäftigten). Für die Zeit des zweiten 

Weltkrieges kann nur ein Teilausschnitt — auf 

Grund einer nachträglich durchgeführten Erhe-

bung für die sowjetische Zone — betrachtet wer-

den. Schließlich bleibt die Beschränkung für 

1950 auf das Gebiet der Bundesrepublik, doch 

konnten die Zählungsergebnisse für 1939 auf den 

gleichen Gebietsstand umgerechnet werden. 

Unter Berücksichtigung dieser Zusammenhänge 

lassen sich folgende Leitsätze aufstellen: 

1. Die durchschnittliche Betriebs-

g r ii ß e im produzierenden Gewerbe (Industrie 

und Handwerk zusammen) ist 1950 größer ge-

wesen als in irgendeinem der früheren Zählungs-

jahre; gegenüber 1882 ist die Zahl der Beschäftig-

ten je Betrieb auf mehr als das Dreifache ge-

stiegen. 

Beschäftigte je Betrieb im produzierenden Gewerbe 

(nach den amtlichen Zählungen) 

Vor dem 1. Weltkrieg 

(Deutsches Reich) 

Jahr Beschäftigte 
je Betrieb 

Zwischen den Kri e gen 

(Deutsches Reich) 

Jahr Beschäftigte 
je Betrieb 

Nachkriegszeit 

(Bundesrepublik) 

Jahr Beschäftigte 
jo Betriob 

1882 

1895 

1907 

2,6 

3,7 

5,2 

1925 

19:33 

19::39 

6,9 
4,9 

8,3 

19'9 

1950 

8,4 

9,.3 

2. Von 1939 )is 1950 ist die Entwicklung un-

einheitlich verlaufen. Schwerpunkte der Investi-

tionsgüterindustrien wie Eisen- und Stahlwerke, 
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Metallhütten, Maschinen-, Apparate- und Fahr-
zeugbau, Feinmechanik und Optik, aber auch die 
Chemie und einige andere Zweige haben ihre 
durchschnittliche Betriebsgröße in dieser Zeit 
beträchtlich vermindert. Dies stellt 
teilweise eine Rückbildung der rüstungswirt-
schaftlichen Übersteigerungen vor allem der 
Jahre 1939/1944 dar; gerade in der eisen- und 
metallverarbeitenden Industrie ist die Entwick-
lung aber über diese Rückbildung weit hinaus-
gegangen, wobei die Demontagen und die Dekon-
zentrationsbestrebungen der Alliierten sicher 
eine wichtige Rolle gespielt haben. 

Produzierende Gewerbezweige 
mit sinkender Beschäftigtenzahl je Betrieb 

Gewerbezweig 
1925 I 1939 

Deutsches Reich 

1939 I 1950 
Bundesgebiet 

Eisen- und Stahlgewinnung 

Metallhütten und 
-halbzeugwerke . . . . 

Maschinen-, Apparate-
und Fahrzeugbau . . . 

Optik und Feinmechanik   
Chemie   

Leder- und 
Linoleumverarbeitung . 

Kautschuk- und 
Asbestverarbeitung . . . 

Bau- und Baunebengewerbe 

l 296,4 307,2 88,9 
}174,1 

))) 108,9 96,9 60,5 

30,0 34,4 31,9 15,9 
8,8 8,3 7,9 

36,3 48,2 47,5 39,7 

4,9 5,1 6,0 3,4 

51,6 32,8 43,8 36,0 

6,8 9,6 8,6 8,0 

3. Auf der anderen Seite hat sich die Tendenz 
zu höheren durchschnittlichen Be-
triebsgrößen in einer ganzen Reihe von 
Zweigen fortgesetzt. Das gilt - praktisch ohne 
Unterbrechung seit 1925 - für den Bergbau; die 
Elektrotechnik hat durch ihre neu errichteten Ka-
pazitäten gleichfalls höhere Beschäftigtenzahlen 
je Betrieb erreicht. Vor allem sind hier aber eine 
ganze Reihe von Verbrauchsgütergewerben zu 
nennen. Während des Krieges war der Konzen-
trationsgrad der Verbrauchsgüterindustrien er-
heblich herabgedrückt worden'); diese Zweige 
holen jetzt wieder auf und gehen zu stärkeren 
Zusammenballungen über. 

Produzierende Gewerbezweige 

mit steigender Beschäftigtenzahl je Betrieb 

Gewerbezweig 
1925 1 1939 I 1939 I 1950 

es Deutsch Reich Bundesgebiet 

Bergbau, Salinen, Torf-
gräberei 

Herstellung von Eisen-
Stahl- und Metallwaren 

Elektrotechnik 

Textilgewerbe 
Papiererzeugung . . . 
Holz- und Schnitzstoff-
gewerbe  

Nahrunge- und Genufimittel-
gewer e . . . . . 

Bekleidungsgewerbe . . . 

274,8 451,6 466,6 470,7 

5,7 6,7 6,6 8,1 

23,7 16,5 27,5 
9,9 9,0 13,9 31,0 

14,0 13,2 21,5 

4,4 4,5 4,2 5,7 

4,7 5,1 4,9 6,2 

2,4 2,4 2,4 3,2 

t) In der Textilindustrie z. B. hatten die Betriebe mit einem 
Jahresumsatz von über 4 Millionen RM einen Anteil am Gesamt-
nmeatz des Zweiges, der 1939 über 31 vH im Jahre 1944 aber nur 
noch 19 vH betrug. Umgekehrt war die gleiche Umsatzgrö8enklasse 
in der eisen- und metallerzeugenden und -verarbeitenden Industrie 
1939 mit 70 vH, 1944 aber mit 79 vH beteiligt. - Nach: Roll 
Wagenführ, Die Industrie der sowjetischen Zone. (Unveröffent-
lichtes Manuskript, 1946). 

4. Was schließlich den Anteil der Groß-
betriebe an der Gesamtzahl der 
B e s c h ä f t i g t e n betrifft ( 1000-Mann-Grenze), 
so ist er in den meisten Investitionsgütergewerben 
gegenüber 1939 zurückgegangen, im Bergbau und 
in einigen wichtigen Verbrauchsgütergewerben 
aber gestiegen. 

Die Großbetriebe des produzierenden Gewerbes 
1939 und 1950 

(Bundesgebiet; in vH der Summen der jeweiligen Gruppe) 

Gewerbegruppe 
1939 1) 

Be- Bescbä£- 
triebe tigte 

1950 2) 
Be- Beschäf 

triebe tigte 

Bergbau, Salinen u. Torfgräberei 
Steine und Erden   
Eisen- u. Stahlgewinnung 
Metallhütten u. Halbzeugwerke 
Herstellung von Eisen-, Stahl-
und Metallwaren . 

Maschinen-, Apparate-, Fahr-
zeugbau 

Elektrotechnik 
Optik und Feinmechanik 
Chemie 
Textilgewerbe   
Papiererzeugung, -verarbeitung 
und Druck 

Leder- und Linoleumerzeugung 
und -verarbeitung . 

Kautschuk- und Asbestverarbei-
tung   

Holz- und Schnitzstoffgewerbe 
Musikinstrumente- und Spiel-
warenherstellung . 

Nahrungs- und Genuämittelge-
werbe   

Bekleidungsgewerbe .   
Bau- und Baunebengewerbe 
Wasser-, Gas- und Elektrizitäts-
versorgung   

15,63 75,8 14,04 80,5 
0,0-4 2,9 0,04 3,8 
5,71 68,6 1,52 51,5 
2,82 54,2 1,20 29,5 

0,03 8,8 0,04 7,1 

0  51 47,9 0,19 31,8 
024 37,4 0,39 28,1 
0,10 23,9 0,06 14,2 
065 46,9 0,54 39,6 
0,15 18,6 0,35 20,9 

007 6,9 0,08 4,8 

0,03 10,1 0,01 7,2 

0,99 61,5 0,73 50,1 
0,00 0,2 0,00 0,8 

0,05 16,2 0,03 5,3 

0,01 1,8 0,01 2,4 
0,01 5,3 0,00 0,4 
0,0-4 6,8 0,01 1,1 

0,29 20,7 0,13 8,3 

Produzierende Gewerbe zus. . 0,08 23,1 0,07 17,9 

t) Betriebe mit ü b er 1000 Beschäftigten. - 2) Betriebe 
mit 1000 Beschäftigten und darüber. 

Bedeutung der Ergebnisse 

Man wird die hier aufgezeigten ersten Ergeb-
nisse nur mit Vorsicht deuten dürfen. Grundsätz-
liche Schlußfolgerungen etwa derart, daß eine 
Rückkehr zum Mittel- und Kleinbetrieb aus einer 
besseren ökonomischen Einsicht heraus im Gange 
sei, sind nach unserem Material in dieser Verall-
gemeinerung zweifellos nicht gerechtfertigt; dann 
,väre die stärkere Hinwendung zum Großbetrieb 
in den Verbrauchsgütergehverben nicht zu ver-
stehen. Umgekehrt kann aber auch eine hem-
mungslose Weiterentwicklung zum Riesenbetrieb 
auf der ganzen Linie keineswegs als sicher ange-
nommen werden; denn trotz der gekennzeich-
neten Sondereinflüsse (Abbau der Rüstungsferti-
gung, Demontage, Dekonzentration) scheinen die 
Rückbildungen zum Teil über das durch diese 
Faktoren bedingte Maß hinauszugehen. Die alte 
Frage, welche Betriebsgröße die besten Kosten-
vorteile biete, ist noch immer nicht eindeutig be-
antwortet. Amerikanische und britische Einzel-
untersuchungen sind freilich zu dem Ergebnis ge-
kommen, daß in den meisten Zweigen die 
Leistung mit der Größe der Betriebseinheit 
wächst'). 

t) Vgl. L. Rostas, Productivity, Prices . and Distribution in 
Selected British Industries. Cambridge 1948, bes. S. 45. - John 
M. B 1 a i r, The relation between size and efficiency of business 
in: Review of Economic Statistics, August 1942, No. z. Blair hat 
insbesondere die gegenteilige Auffassung der Federal Trade Com-
missien widerlegt. 
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Arbeitsstätten und Beschäftigte im produzierenden Gewerbe des Bundesgebiets nach Größenklassen 
(nach der Arbeitsstättenzählung vom 13. 9.1950) 

A = Arbeitsstätten; B = Beschäftigte 

Nr. 
der 

Syste-
matik 

1-5 

1 

11 
12 
13 

1310 
1350 

14 
15 

151 

1530 

1570 
17 

19 

2 

21 
2110 

2130 
2150 
2170 

22 
2210 
2230 

2250 
2270 

23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 

2910 
2931 
2935 

2941 
2945 

2951 
2954 

2960 

3/4 

31 
3110 
3170 

32 
34 
35 
36 

361 
365 
37 
38 
39 

3910 
395 
397 
41 

4110 
4130 
4150 
417 
42 
43 
44 

45-49 

5 

A b t e i l u n g 

Gruppe 
ausgewählter Zweig 
ausgewählte Klasse 

Gesamtzahl 

A B 

Arbeitsstätten mit   Personen 

1-9 

A 1 B 
10-19 

A 1 B 
20-99 

A I B 
100-199 

A 1 B  
VI-1 

200-499 

A 1 B 
500-999 

A 1 B 
1000 u.m. 

A 1 B 

Be- 
schäf- 
tigte 
je 
Be- 
trieb 

Produzierendes Gewerbe insgesamt 
Bergbau; Gew. u. Verarb. von Steinen 
und Erden; Energiewirtschaft . . .   

Steinkohlenbergbau   
Braunkohlenbergbau   
Erzbergbau   

dar.: Eisenerzbergbau  
Metallerzbergbau   

Salzbergbau und Salinen   
Sonst. Bergbau(einschl.Erdöl u.Torfgew ) 

dar.: Gew. u. Anfb. v. Graphit, Fluß-
und Schwerspat   
Gew. v. Erdöl, Erdgas u. sonst. 
bitum. Stoffen   
Torfgräberei   

Gew. und Verarb. v. Steinen, Erden und 
grobkeram. Erzeugnissen   

Energiewirtschaft   

Eisen- u. Metallerzeug. u. -verarbeitung 
Eisen- u. Stahlindustrie   

dar.: Hochofen-, Stahl- und Warm-
walzwerke   
Schmiede-, Pref- u. Hammerw. 
Ziehereien u. Kaltwalzwerke. . 
Eisen-, Stahl- u. Tempergief. 

NE-Metallindustrie   
dar.: Metallhütten- u. Umschmelzwerke 

Edelmetallerzeugende Hätten-
und -Scheideanstalten   
Metallhalbzeugwerke   
Metallgiefiereien   

Stahlbau   
Maschinenbau   
Schiffbau   
Strafen- u. Luftfahrzeugbau   
Elektrotechnik   
Feinmechanik und Optik   
Eisen-, Stahl-, Blech- u. Metallwarengew. 

dar.: Stahlverformung  
Herst. v. Heiz- u. Kochgeräten 

„ „ Bleches., Metallmöbeln 
und dergl  
Schlössern u. Beschläg. 

„ Fahrrad- u. Kraftfahr-
zeugteilen u. -zubehör 

- Schneidw. u. Bestecken 
, , Haushaltsmaschinen,Me-

tallwaren, Kurzwaren . 
, , Werkzeugen  

Verarbeitende Gewerbe (ohne Eisen- u  
Metallverarbeitung)   

Mineralölverarb. u. Kohlenwertstoffind  
dar.: Erdölverarbeitung   

Kohlenwertstoffindustrie . .   
Chemische Industrie  
Kunststoffverarbeitung   
Gummi- u. Asbestverarbeitung . . .   
Feinkeramische u. Glasindustrie . . .   

dar.: Herst. v. feinkeram. Erzeugn. 
Glasindustrie   

Sägerei u. Holzbearbeitung   
Holzverarbeitung   
Papiererzeug. u.-verarbeitg., Druckerei-
gewerbe   
dar.: Papiererzeugung   

Papierverarbeitung  
Druckereigewerbe   

Ledererzeugung u. -verarbeitung. . . 
dar.: Ledererzeugung   

Herst. v. Lederwaren  
, Lederbandschuhen . . 

Schuhherstellung u. -reparatur . 
Textilgewerbe   
Bekleidungsgewerbe   
Herst. v. Musikinstrument., Spielwaren, 
Schmuckwaren, Sportgeräten . . . . 

Nahrungs- u. Genufmittelgewerbe . . . 

Bau-, Ausbau- u. Bauhilfsgewerbe . . . 

950 241 

26105 
445 
107 
153 
95 
33 
73 
455 

51 

105 
233 

19 626 
5 246 

153 834 

1 713 

106 
106 
757 
639 

1 253 
139 

33 
172 
867 

3 894 
16 154 

672 
41 538 
11 568 
15 835 
61 207 
2 719 
279 

2 483 
729 

400 
2 313 

3 710 
2 560 

577 051 

214 
95 
30 

6 959 
1 121 
1 774 
3 437 
1 517 
1 880 
10607 
99 974 

13 001 
378 

4 094 
8 233 

88 833 
1 183 

17 709 
359 

69 492 
20 926 

176 389 

7 823 
145 993 

193 251 

8 883 018 

1017 962 
468 170 
42 282 
30 937 
18 995 
11 064 
16 268 
22 752 

2 501 

9 022 
8 557 

292 733 
144 820 

2 437 169 

339 436 

188 076 
8 661 

42 533 
96 961 
75 858 
18 453 

565 
38 994 
17 312 

159 073 
545 813 
51 481 

328 528 
318 641 
125 446 
492 893 
81 573 
28 503 

82 072 
25 282 

26 083 
24 464 

68 582 
29 797 

3 880 980 

22 851 
15 451 
4 357 

274 239 
31 887 
63 941 

116 688 
62 406 
53 743 
112 209 
516 821 

279 450 
57 436 
70 908 
144 568 
303 348 
37 175 
65 311 
5 471 

194 818 
648 311 
557 531 

50 612 
903 09'2 

1 546 907 

88,5 

66,2 
22,5 
18,7 
16,4 
11,6 
15,2 
24,7 
42,0 

17,7 

29,5 
50,2 

68,8 
65,3 

85,3 

33,0 

8,5 
37,7 
47,7 
12,6 
54,0 
31,7 

78,8 
29,1 
60,8 
51,3 
M,4 
57,0 
92,6 
77,0 
90,5 
89,8 
55,1 
35,5 

57,2 
46,0 

35,8 
85,4 

73,9 
75,8 

91,9 

38,3 
17,9 
30,0 
65,2 
64,8 
79,7 
72,2 
72,.5 
72,0 
77,0 
91,3 

65,2 
14,5 
69,5 
65,0 
97,1 
66,9 
95,0 
59,1 
98,3 
73,'2 
96,7 

24,6 

88,9 
92,1 

84,2 

5,4 
0,1 
0,1 
0,4 
0,3 
0,1 
0,3 
3,1 

1,1 

1,3 
5,1 

14,6 
7,4 

13,8 

0,6 

0,0 
2,0 
3,1 
0,4 
3,3 
1,1 

15,2 
0,4 

10,9 
5,2 
6,3 
2,4 

27,2 
7,6 

26,5 
28,2 
7,0 
1,4 

5,8 
5,0 

2,0 
19,2 

11,5 
21,0 

33,6 

1,5 
0,5 
0,7 
5,7 
8,0 
6,2 
6,9 
5,.5 
8,3 

20,1 
48,7 

10,8 
0,5 

11,9 
14,3 
47,9 
6,9 

56,0 
13,2 
54,0 
5,9 

56,8 

32,0 
50,'2 

31,7 

5,5 

12,1 
8,8 
2,8 
7,2 
7,4 
6,1 
2,7 

13,2 

23,5 

12,4 
12,0 

12,3 
11,8 

6,3 

11,8 

1,0 
16,0 
14,5 
10,5 
17,6 
19,4 

9,9 
19,8 
19,4 
11,8 
12,5 
4,4 
8,5 
4,9 
4,7 

16,8 
18,6 

12,7 
15,9 

12,5 
6,0 

10.5 
12,8 

3,9 

17,3 
22,1 
16,7 
14,0 
12,9 
7,8 

10,6 
8,2 

12,4 
11,4 
5,3 

14,6 
13,0 
11,1 
16,6 
1,2 

10,9 
2,6 

19,2 
0,6 
8,1 
1,6 

5,6, 
4,4 

8,6 

7,8 

4,2 
0,1 
0,1 
0,5 
0,5 
0,2 
0,1 
3,8 

6,6 

2,3 
4,7 

11,3 
5,9 

5,3 

0,9 

0,0 
2,7 
3,7 
1,0 
3,9 
2,1 

0,6 
13,2 
6,6 
4,8 
2,3 
7,4 
4,'2 
8,4 
7,7 
7,7 
2,6 

5,2 
6,3 

2,7 
7,6 

7,8 
14,8 

7,7 

2,2 
1,9 
1,5 
4,9 
(i,2 
3,0 
4,2 
2,6 
6,0 

14,9 
13,3 

9,2 
1,2 
8,6 

12,7 
4,6 
4,7 
9,8 

17,6 
2,f, 
3,6 
6,8 

11,6 
9,3 

14,3 

4,8 

17,2 
15,5 
21,5 
31,4 
28,4 
24,2 
30,1 
34,3 

49,0 

41,9 
29,2 

16,8 
16,9 

6,2 

31,8 

14,2 
32,1 
25,0 
45,4 
17,9 
23,0 

18,2 
23,3 
16,0 
23,2 
14,6 
19,3 
2,4 
9,8 
3,5 
4,3 
22,0 
26,2 

22,0 
29,5 

33,5 
7,0 

12,0 
9,9 

3,3 

20,9 

27,6 
40,0 
20,0 
15,4 
17,7 
8,1 
9,9 
9,9 
9,8 

10,3 
3,0 

15,8 
33,1 
15,8 
15,1 
1,4 

16,4 
2,2 

19,8 
0,8 

12,5 
1,4 

4,7 
2,9 

6,4 

18,1 
0,6 
2,7 
7,9 
7,6 
3,7 
6,2 

31,8 

47,8 

20,8 
38,3 

44,6 
26,6 

16,5 

7,7 

0,5 
20,4 
20,2 
14,8 
12,7 
8,1 

50,8 
4,8 

32,4 
22,9 
18,8 
11,5 
11,6 
15,7 
18,2 
22,4 
31,8 
12,3 

28,7 
38,0 

22,8 
27,7 

29,1 
32,9 

20,1 

11,7 
10,5 
7,3 

16,2 
25,9 
10,3 
11,7 
10,4 
12,9 
37,4 
22,7 

30,8 
11,0 
39,0 
34,8 
17,0 
22,5 
22,3 
45,5 
13,4 
17,8 
18,6 

29,3 
19,3 

31,7 

0,6 

2,0 
5,6 
8,4 

11,1 
16,8 
3,0 

15,1 
5,1 

5,9 

3,8 
5,6 

1,4 
3,2 

1,1 

9,3 

11,3 
6,6 
7,.5 

12,7 
3,5 

10,1 

3,0 
8,7 
1,6 
2,8 
3,2 
5,4 
0,2 
2,1 
0,6 
0,7 
3,9 
8,2 

4,4 
5,6 

10,3 
1,1 

2,0 
0,8 

0,5 

5,6 
5,3 

10,0 
2,6 
2,2 
1,6 
2,8 
3,4 
2,3 
0,8 
0,3 

2,7 
1.5,6 
2,5 
2,2 
0,2 
2,8 
0,2 
1,1 
0,2 
2,9 
0,2 

0,.5 
0,4 

0,6 

9,6 

7,2 
0,8 
3,2 
7,7 

11,9 
1,0 

10,1 
13,6 

17,0 

5,9 
20,6 

13,1 
15,9 

9,9 

6,8 

0,9 
11,2 
19,4 
12,4 
8,4 

10,8 

34,0 
5,8 

10,9 
9,5 

13,1 
10,0 
4,0 

10,4 
10,2 
12,4 
18,5 
11,1 

18,1 
22 5 

22,0 
15,4 

14,3 
8,7 

9,7 

6,6 
4,2 
8,2 
8,9 
9,8 
6,5 

11,9 
12,2 
11,5 
10,1 
7:7 

17,2 
14,5 
19,8 
17,3 
9,1 

12,4 
7,4 
10,0 
9,1 

13,0 
8,0 

9,5 
7,7 

10,4 

0,4 

1,4 
9,4 

20,6 
23',5 
26,3 
30,3 
12,3 
3,7 

3,9 

6,7 
2,6 

0,6 
2,3 

0,7 

7,6 

16,0 
3,8 
3,3 

12,7 
3,7 
7,2 

11.9 

10,7 
3,0 

16,4 
36,0 
42,3 
26,2 
18,1 
21,9 

27,5 

19,9 
21,'2 

10,9 
25,9 

14,3 

12,2 

3,2 
12,9 
17,1 
26,5 
18,7 
20,3 

0,1 

0,4 
4,3 

17,7 
6,5 
7,4 
9,1 
9,6 
1,5 

4,8 
0,4 

0,1 
0,4 

0,2 

2,6 

7,5 
2,8 
1,3 
3,4 
2,1 
7,2 

7,3 

7,1 
2,9 

30,9 
24,1 
26,'2 
2'2,5 
30,1 
19,9 

34,9 
10,1 

4,6 
10,0 

10,8 

9,1 

3,2 
25,1 
16,2 
15,6 
23,,5 
41,1 

0,1 

0,7 
33,9 
10,3 
3,9 
2,1 

12,1 
5,5 
0,2 

0,9 

0,0 
0,1 

0,2 

3,9 

41,5 
1,0 
O;h 
2,7 
1,2 
1,4 

17,9 

47,3 
92,5 
46,6 
23,4 
11,2 
46,3 
3:i,1 
5,9 

14,9 

0,9 
8,3 

29,4 

62,7 

92,2 
25,7 
20,3 
29,3 
29,5 
16,5 

14,5 
1,3 
2,1 
1,9 
3,4 
0,2 
1,(3 
0,3 
0,4 
1,5 
8,2 

2,8 
2,8 

5,7 
0,5 

1,3 
0,5 

0,3 

6,0 
8,4 
13,3 
1,7 
1,5 
1,5 
3,1 
3,9 
2,5 
0,4 
0,1 

1,3 
16,7 
1,0 
0,9 
0,1 
2,0 
0,0 
0,8 
0,1 
2,3 
0,1 

0,2 
0,'2 

0,2 

18,9 
18,2 
1.5,1 
16,8 
13,0 
7,4 

18,2 
12,0 
15,0 
15,2 
24,9 

24,8 
21,7 

26,6 
14,8 

20,1 
13,5 

12,4 

20,4 
19,6 
32,1 
12,6 
16,2 
13,3 
30,3 
31,7 
29,0 
12,7 
5,7 

19,0 
34,6 
15,6 
14,7 
8,6 

18,9 
3,2 

1;3,7 
8,1 

23,7 
7,1 

7,1 
7,9 

8,0 

7,0 
0,5 
0,7 
0,6 
0,9 
0,1 
0,6 
0,1 
0,1 
0,5 
1,1 

0,8 
0,1 

1,7 

0,2 
0,2 

0,1 

3,3 
2,1 

10,0 
0,6 
0,5 
0,5 
1,2 
1,9 
0,7 
0,1 
0,0 

0,3 
5,3 
0,1 
0,2 
0,0 
0,8 
0,0 

0,0 
0,7 
0,0 

0,1 
0,0 

0,0 

19,8 
14,4 
13,'2 
13,1 
7,2 
6,1 

15,8 
10,5 
7,2 
9,4 
9,0 

14,9 
2,4 

15,9 

8,2 
9,1 

6,9 

19,5 
6,9 

50,2 
9,7 

13,7 
10,6 
24,0 
30,8 
16,3 
3,8 
1,2 

8,2 
21,4 
3,4 
5,4 
5,6 

16,3 
1,8 

5,1 
16,0 
2,3 

4,9 
3,1 

2,8 

7,5 

0,5 
0,5 
1,:i 
0,1 
0,4 
0,1 
0,0 
0,2 
2,2 

0,1 
0,1 

0,5 
0,0 

0,1 

0,0. 

1,9 
4,2 

0,5 
0,4 
0,8 
0,2 
0,2 
0,3 
0,0 
0,0 

0,1 
1,8 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 

0,0 
0,3 
0,0 

0,0 
0,0 

0,0 

49,7 

27,5 
27,1 
53,6 
36,3 
28,1 
14,2 
7,1 

10,9 
38,7 

2,5 
4,1 

8,0 
15,3 

9,0 

9,6 

38,1 
56,4 

42,0 
20,2 
50,1 
11,0 
6,8 

16,0 
1,0 
0,7 

.t,8 
16,8 
1,7 
0,8 
7,2 
18,3 

7,7 
20,0 
0,4 

5,3 
2,5 

1,1 

9,3 

3.9,0 
1052,1 
395,'2 
202,2 
199,9 
335,2 
222,8 
50,0 

49,0 

85,9 
36,7 

14,9 
27,6 

15,8 

198,2 

1 774,3 
81,7 
56,2 

151,7 
60,5 

132,8 

17,1 
226,7 
20,0 
40,9 
33,8 
76,6 
7,9 

27,5 
7,9 
8,1 

30,0 
102,2 

33,1 
34,7 

65,2 
10,6 

18,5 
11,6 

6,7 

106,8 
162,6 
145,2 
39,4 
28,4 
36,0 
34,0 
41,1 
,28,6 
10,6 
5,2 

21,5 
151,9 
17,3 
17,6 
3,4 

31,4 
3,7 

15,2 
2,8 

31,0 
3,2 

6,5 
6,2 

8,0 
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Monatliche 
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Mai 1952 C 
1951 1952 

Gegenstand 

Anzahl der Werktage: 

Ge- 
biet *) Einheit j') März I April , Mai Juni 1 Juli 1 Aug. 1 Sept. 1 Okt. Nov. I Dez. 

25 25 23,5 26 26 27 25 1 27 24,5 24 

Jan. 

26 

Febr. 

25 

März I April 
26 24 

Mai 

25 

Industr. Auftrag aefngang 
(arbeitstäglich) 1) 2)   

Grundstoffindustrie .   
Investitionsgüterindustrie .   
Verbrauchsgüterindustrie  

Ind. Bruttoproduktionsw. s) 4) 

Prod.-Index (arbeitstäglich) 

Industrie insgesamt   
Bergbau   
Euergieerzeugung   
Bau  
Grundstoffe u. Produktionsgüter 
Investitionsgüter   
Verbrauchsgüter  
Nahrunge- und Genußmittel . 

Industrieprodukt. West-Berl ins  

Produktion 
Eisenerz   

Roheisen  

DBR 

DBR 

DBR 

W-B 

DBR 

Rob suhl L) 

Walzwerkserzeugnisse . 

Personenkraftwagen   

Lastkraftwagen  

DBR 

1949 = 100 

Mill. DM 

1936 100 

1936 = 100 

1000 t 
1949-100 

1000 t 
1949 = 100 

1000 t 
1949-100 

1000 t 
1949 = 100 

Anzahl 
1949-100 
Anzahl 

1949 = 100 

D 

S 

191 

195 
221 
160 

181 

193 
214 
140 

174 

207 
202 
124 

164 

189 
192 
121 

157 

183 
185 
113 

155 

192 
110 
114 

176 

194 
189 
151 

189 

193 
207 
171 

206 

205 
245 
177 

169 

173 
208 
134 

176 

190 
217 
132 

178 177 

201 212 
219 209 
128 125 

0179 

o) 217 
o) 210 
o)124 

183 

216 
216 
128 

8853 

132,5 
118,5 
178,4 
113,2 
124,9 
149,5 
136,6 
102,8 

46 

997 
131,4 
783 

131,6 
1027 
134,6 
713 

135,0 

21769 
251,2 
8564 
187,7 

8997 

136,5 
118,9 
179,2 
127,7 
132,1 
153,8 
137,0 
103,1 

46 

1064 
140,2 
867 

145,7 
1121 
146,9 
784 744 

148,5 140,9 

22518 21856 
259,8 
8512 
186,5 

8693 

138,2 
117,1 
173,6 
144,0 
132,2 
156,1 
133,4 
115,7 

43 

1000 
131,8 
920 

154,6 
1121 
146,9 

252,2 
7838 
111,8 

9336 

135,6 
116,2 
169,7 
135,1 
132,0 
156,2 
125,4 
111,7 

44 

1119 
147,4 
945 

158,8 
1187 
155,6 
813 

154,0 

23633 
272,7 
7597 
166,5 

8895 

131,4 
115,1 
170,9 
142,5 
127,9 
149,8 
117,2 
109,0 

41 

1130 
148,9 
917 

154,1 
1158 
151,8 
801 

151,7 

9209 

130,1 
114,8 
174,6 
141,9 
125,3 
142,4 
119,3 
115,2 

42 

1178 
155,2 
942 

158,3 
1186 
155,4 
819 

155,1 

23920 21567 
276,0 248,8 
7315 6931 
160,3, 151,9 

12077 
10034 
11729 

9281 

136,8 
116,3 
182,5 
148,8 
129,0 
152,1 
130,0 
119,6 

49 

1099 
144,8 
933 

156,8 
1136 
148,9 
768 

145,5 

18548 
214,0 
6582 
144,2 

10471 

144,1 
119,5 
191,3 
144,6 
131,0 
157,9 
137,3 
149,6 

46 

1189 
156,7 
972 

163,3 
1259 
165,0 
876 

165,9 

24335 
280,8 
8416 
184,4 

11835 
9333 
12094 

10333 

15.2,8 
129,3 
200,0 
145,8 
135,3 
169,6 
149,3 
159,9 

51 

1123 
148,0 
951 

159,8 
1204 
157,8 
822 

155,7 

23900 
275,8 
7938 
17.1,0 

9382 

139,6 
124,7 
203,3 
122,5 
122,3 
158, 7 
130,5 
140,5 

47 

1099 
144,8 
951 

159,8 
1119 
146,7 
787 

149,1 

19948 
230,2 
6658 
145,9 

Kupfer (Elektrolyt)   
Blei (Hüttenweich- u. Feinblei) 
Zink (roh)   

Steinkohles) 

Koks 7)   

DBR t S 

DBR 

Steinkohlenbriketts 
Braunkohle   

Braunkohlenbriketts 

1000 t 
1949 = 100 

1000 t 
1949 = 100 

1000 t 
1000 t 

1949 = 100 
1000 t 

S 

12246 
10681 
11998 

11493 
10095 
11640 

12079 
9578 
11991 

11532 
9773 
113,9 

12159 
10453 
11638 

12009 
10856 
11571 

11925 
10630 
11861 

12331 
9817 

12749 

9539 

135,2 
125,1 
204,2 
93,8 

125,7 
159,1 
130,2 
103,9 

41 

9`248 98351 9330 

134,8 o) 137, 139,1 
125,0 0)126,2I'I 124,2 
200,9 o)197,5 190,3 
83,1 - 111,91 134,8 

123,6 o)127,4 126,1 
164,3 o)168,7 171,6 
127,7 o)125,2 122,6 
104,6 -) 105,7 118,0 

47 49 49 

140,8 
124,0 
185,7 
141,8 
128,5 
171,3 
117,7 
128,9 

41 

1201 
158,2 
1020 
171,4 
1257 
164,7 
880 

166,7 

1151 
151,6 
988 

166,0 
1232 
161,5 
842 

159,5 

1213 
159,8 
1061 
178,3 
1320 
173,0 
885 

167,6 

1163 
153,2 
1000 
168,0 
1212 
158,8 

-) 817 
9)154,7 

1252 
165,0 
1072 
180,1 
1289 
168,9 
866 

164,0 

23157 
267,2 
7501 
164,4 

12437 
11614 
12410 

21938 
253,1 
8034 
176,1 

23336 
269,3 
8393 
183,9 

13055 
11019 
12889 

23639 
272,7 
8428 
184,7 

25677 
296,3 
9155 
200,6 

12418 
10750 
12825 

11680 
10791 
11743 

11665 
9241 
12593 

10038 
116,7 
2707 
129,2 
337 
6996 
116,2 
1328 

10023 9373 
116,5 109,0 
2687 2791 
128,3 
332 
6717 
111,5 
1309 

133,2 
318 
6397 
106,2 
1244 

10041 
116,7 
2144 
131,0 
309 
6595 
109,5 
1339 

9814 
114,1 
2884 
137,7 
325 
6684 
111,0 
1358 

10121 
117,6 
2948 
140,7 
335 

6998 
116,2 
1390 

9346 
108,6 
2876 
137,3 
344 
6702 
111,3 
1307 

10490 
121,9 
2975 
142,0 
386 

7485 
124,3 
1431 

10322 
120,0 
2915 
139,1 
379 

7167 
119,0 
1325 

9763 
113,5 
3019 
144,1 
359 

7392 
122,8 
1338 

Stromerzeugung s)   

Gaserzeugung 6)   

Erdölfördening   

Zeitungsdnickpapier 

DBR Mill. kWh 
1949 = 100 
Mill. cbm 
1949-100 

1000 t 

S 4237 
133,3 
1297 
130,4 
104,9 

4154 
130,7 
1286 
129,2 
105,4 

4010 
126,1 
1331 
133,8 
112,5 

3974 
125,0 
1308 
131,4 
111,7 

4071 4242 
128,1 133,4 
1379 1396 
138,6 140,3 
116,4 120,3 

4228 4686 
133,0 147,4 
1372 1434 
137,9 141,1 
121,5 126,7 

4674 
147,0 
1400 
140,7 
124,1 

4765 
149,9 
1451 
145,8 
126,4 

DBR 

Papier und Pappe (ohne Zeitungs-
druckpapier)   

Schwefelsäuren) (SOu-Inhalt)   
Soda (Na2 COS)   
Chlor . 
Stickstoffdüngemittel (N- Inhalt) 
Phosphordüngemittel (P2 06 r ) 

Kammgarne, Streichgarne") . 

Baumwollgarne   

DBR 

DBR 

1000 t 
1949 = 100 

1000 t 
1949 = 100 

1000 t 

S 

S 

t S 
1949 = 100 

t 
1949 = 100 

13,4 
126,6 
129,1 
136,1 

116,8 
67,8 
20,9 
42,4 
31,2 

13,5 
127,5 
139,6 
147,2 

112,9 
69,5 
20,3 
42,3 
31,0 

12,5 
118,1 
127,8 
134,7 

116,5 
74,7 
21,0 
42,2 
28,6 

13,6 
128,5 
145,3 
153,2 

113,2 
71,9 
21,3 
39,4 
31,4 

14,0 14,0 
132,3 132,3 
141,6 145,2 
149,3 153,1 

117,5 
65,2 
22,2 
40,3 
29,2 

117,1 
70,1 
22,4 
41,4 
33,3 

13,2 
124,7 
137,5 
145,0 

114,9 
72,8 
22,2 
40,8 
33,8 

14,4 
136,0 
150,6 
158,8 

121,5 
76,6 
22,5 
38,3 
37,1 

14,0 
132,3 
145,1 
153,0 

118,6 
75,0 
22,2 
39,3 
34,2 

12,7 
120,0 
130,5 
137,6 

124,1 
65,1 
23,5 
46,0 
35,5 

10669 
124,0 
3041 
145,2 
401 

7582 
125,9 
1414 

10240 
119,0 
2869 
136,9 
387 

7049 
117,1 
1344 

10759 
125,1 
30,4 
146,7 
415 

7268 
120,7 
1410 

9714 
112,9 
2973 
141,9 
380 
6408 
106,4 
1251 

10052 
116,8 
3060 
146,1 
389 

6504 
108,0 
1356 

4944 
155,5 
1455 
146,2 
127,1 

4580 
144,1 
1376 
138,3 
1'25,7 

4754 
149,5 

0)1472 
-)147,9 
139,3 

4294 
135.1 
1430 
143,7 

0)139,6 

1478 
148,5 
143,9 

14,7 
138,9 
144,4 
152,2 

13,7 
129,4 
136,1 
143,5 

15,2 
143,6 
138,6 
146,1 

13,6 14,8 
128,5 139,8 
119,1 113,3 
125,6 119,5 

126,1 
69,4 
25,0 
46,3 
42,1 

121,4 
61,4 
23,2 
44,6 
38,9 

129,9 
57,3 
24,9 
53,3 
39,4 

6598 16) 5820 
120,1 16) 105,9 
24415 16)21842 
126,6 16) 113,4 

o)119,7 
0)-)38,0 

23,0 
0) 50,4 
0) 32,1 

121,2 
39,8 
21,3 
49,6 
36,4 

7854 
144,8 
26819 
141,1 

8233 
149,8 
27992 
145,2 

7341 
133,6 
25208 
130,7 

8050 
146,5 
28391 
147,3 

7560 
137,6 
24991 
129,6 

7601 
138,3 
26454 
131,2 

7271 
132,3 
26494 
137,4 

8241 
150,0 
30429 
157,8 

7827 
142,4 
29647 
153,7 

6351 
115,6 
24358 
126,3 

7583 6631 
138,0 120,7 
29642 25558 
153,7 132,6 

5953 
108,3 
20158 
104,6 

Arbeite- und Straßenschuhe   

Haushaltsporzellan   

Schlachtungen 12) 
Rinder insgesamt   
Schweine insgesamt 

Zigarren   
Zigaretten   
Bier la)   

Arbeitsvolu men i.d.Bauwirtsch. 14) 

DBR 

DBR 

1000 Paar 
1949 = 100 

t 

1000 Stek. 

Mill. Stek. 

1000 hl 

S 

S 

5254 4802 
138,6 126,7 
3861 4156 

146,9 
1060,5 

297 
1953 
1579 

159,2 
853,4 
313 

2316 
1674 

4124 
108,8 
3839 

3773 
99,5 
4207 

2445 
64,5 
4131 

157,8 134,0 166,5 
744,7 668,2 790,8 
275 308 309 

2532 2312 2432 
1988 2156 2417 

3847 
101,5 
4362 

176,5 
742,1 
331 
2660 
2596 

4476 
118,1 
4324 

176,7 
732,7 
361 

2418 
2119 

5313 
140,2 
4774 

211,6 
1074,9 

403 
2396 
1818 

5315 
140,2 
4575 

1175,1 
472,7 
414 

2440 
16S9 

4063 
107,2 
4068 

165,2 
1908,6 

331 
2117 
1916 

4196 4410 
110,7 116,3 
4830 4656 

4925 
129,9 
4792 

0) 4899 5344 
-)129,2 141,0 
16) 4495 4503 

Anteil an der Bauleistung 

Wohnungsbauten . . 
Landwirtschaftl.-Bauten . . 
Gewerbl, u. industr. Bauten 
Verkelhrsbnuten   
Übrige öffentliche Bauten   
Trümm erbe seitig. u. Abbruch 

DBR 

DBR 

1949 = 100 
1000Arb.-St. S 

vH 

97,7 
91603 

36,7 
1,6 

30,1 
13,7 
16,5 
1,4 

109,6 
102792 

37,3 
2,1 

29,4 
14,4 
15,7 
1,1 

115,5 119,5 123,7 
108287 112058 115989 

36,9 
2,5 

28,9 
14,9 
15,8 
1,0 

36,7 
2,5 

2S,7 
15,4 
15,8 
0,9 

36,5 
2,6 

27,9 
16,1 
16,0 
0,9 

127,4 
119107 

36,4 
22 

27,5 
16,6 
16,4 
0,9 

123,4 
115690 

36,9 
2,1 

26,9 
16,5 
16,8 
0,8 

128,8 
125487 

36,4 
2,3 

26,8 
16,7 
16,8 
1,0 

117,3 
114271 

35,9 
22 

28,3 
16,0 
16,8 
0,8 

95,7 
93223 

34,5 
1,6 

30,1 
15,6 
17,2 
1,0 

167,3 
1534,4 

389 
2494 
1513 

79,8 
77690 

33,3 
1,1 

32,9 
14,3 
17,3 
1,1 

136,6 144,6 
1330,1 0)1299,6 

392 391 
2275 2387 
1720 1801  

67,8 93,8 
66003 91314 

32,4 
1,2 

33,5 
13,7 
17,7 
1,2 

146,2 
1038,7 
o) 349 
o)2520 
2438 

105,0 
102237 

33,8 36,3 
1,9 2,4 

29,4 27,3 
15,8 -) 15,8 
18,2 17,4 
0,9, 0,8 

361 
2832 

117,0 
113953 

36,6 
3,1 

25,8 
16,4 
17,1 
1,0 

Zement 15) 

Gebrannter Kalk   

Mauerziegel 

Dachziegel 

DBR 

Feuerfeste Erzeugnisse 
Leichtbauplatten   
Natursteine   

1000 t 
1949 = 100 

1000 t 
1949 = 100 
Mill. Stek. 
1949-100 
Mill. Stek. 
1949 = 100 

1000 t 
1000 qm 
1000 t 

S 984,3 
139,6 
494,8 
140,1 
237,4 
80,4 
70,1 

111,8 
170,3 
1769 
1411 

lOS5 
153,2 
525,8 
147,8 
327,3 
105,4 
81,2 

125,5 
184,9 
2100 
1873 

1102 
155,6 
497,9 
139,9 
423,3 
136,3 
85,8 

132,7 
176,9 
200'2 
1922 

1076 
151,9 
464,2 
130,5 
489,3 
157,6 
92,5 

143,1 
187,9 
2238 
2112 

1124 
158,7 
467,4 
131,4 
495,3 
159,5 
94,0 

145,3 
187,8 
2114 
2194 

1135 
160,3 
509,4 
143,2 
4S9,0 
157,5 
94,7 

146,4 
197,6 
2269 
2189 

1140 
161,0 
504,7 
141,9 
451,8 
145,5 
87,4 

135,1 
183,2 
2172 
2104 

1262 
178,2 
529,9 
148,9 
469,2 
151,1 
94,4 

145,9 
210,7 
2353 
2169 

1110 
156,7 
453,4 
127,4 
408,9 
131,7 
86,5 

133,7 
205,3 
2312 
1S26 

859 
121,3 
381,4 
107,2 
317,4 
102,2 
74,8 

115,6 
196,1 
2127 
1422 

749 
105,8 
352,4 
99,0 

263,6 
84,9 
76,1 

117,7 
197,8 
2131 
941 

624 
88,1 

352,5 
99,1 

210,1 
67,7 
65,0 

100,5 
186,0 
1720 
726 

1072 18) 1088 
151,3 153,6 
560,7 16) 524,6 
157,6 147,0 
253,3 16) 307,1 
81,6 96,0 
69,8 10) 69,9 

108,0 107,8 
203,8 197,3 
1935 1819 
1688 1953 

1277 
180,3 
534,2 
149,7 
412,7 
129,0 
75,2 

115,9 
203,3 
1902 
2177 

*) DBR - Bundesrepublik Deutschland, W-B = West-Berlin. 
j-) S - Monatssumme. - D = Monatsdurchschnitt. - Kursive Zahlen: Vorläufig oder geschätzt. - o) Berichtigte Zahl. 
1) Neuberechnung. Wertindex. - 2) Ohne Energie, Bergbau, Baugewerbe, Nahtangs. und Genußmittel. - 6) Ohne Gas-, Wasser-, Elektrizitätswerke und Bau-
industrie. Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten; in Schlesivig- Holstein, Nordrhein-Westfalen, Hessen, Bayern, Rheinland - Pfalz, Württemberg-Hohenzollern, 
Baden in verschiedenen Industriegruppen unter 10 Beschäftigte. - 4) Neuer Firmenkreis ab Jan. 1952. - 6) Stahlblöcke und Stahlguß. - 6) Ohne bayerische Pech-
kohle. - 7) Zechen- und Hüttenkoka. - 6) Öffentliche Werke und industrielle Eigenanlagen. - 9) Kokerei- und Stadtgas. - 10) Aus Kiesrösten und Metall-
hütten, einschl. Oleum. - 11) Einschl. Zellwoll- und Mischgarne. - 12) Gewerbl.- und Hausschlaebtungen. - 16) Ausstoß. - 14) Betriebe ab 20 Beschäftigte, ab 
Oktober 1951 neuer Firmenkreis. - 15) Portland-, Eisenportland-, Hochofenzement einschl. Bindemittel. - 16) Für diese und die folgenden Reiben: Neuer 
Berichtskreis ab April 1952; Indizes verkettet. 

Soweit es sich nicht um Berechnungen des Deutschen Instituts für Wirtschaftsforschung handelt, entstammen die Angaben folgenden Quellen : Bundes-
ministerien für Wirtschaft und Wohnungsbau. - Statistisches Bundesamt, Wiesbaden. - Deutsche Kohlenbergbau -Leitung, Essen. - Fachstelle Stahl und 
Eisen, Düsseldorf. - Erdöl und Kohle, Hamburg. - Statistical Office of the United Nations. 



z. Beilage zum Wochenbericht des Deutschen Instituts für Wirtschaftsforschung I Wochenzahlen 
19. Jahrgang Berlin, den 18. Juli 1952- Nr. 29 bis 12. Juli 1952 

Vorjahr Gegenwart 

Gegenstand 

Woche: 

Einheit t) 
10.-16. 
Juni 
1951 

17.-23. 
Juni 
1951 

24.-30. 
Juni 
1951 

1.-7. 
Juli 
1951 

B.-14. 
Juli 
1951 

11.-17. 
Mai 
1952 

18.•24. 
Mai 
1952 

25.-31. 
Mai 
1952 

1.-7. 
Juni 
1952 

B.-14. 
Juni 
1952 

15.•21. 
Juni 
1952 

22.-28. 
Juni 
1952 

29. 
Juni 
bis 

5. Juli 
1952 

6.-12 
Juli 
1952 

24. 25. 26. 27. 28. 20. 21. 22, 23. 24. 25. 26. 27. 28. 

Arbeitsmarkt 
Arbeitslose in Westdeutschland . .   

„ Westberlin  
Versicherte Arbeitslose in USA . 

1000 M;E 

Sa 

1359 
287 
966 940 

1326 
286 
888 1009 

1322 
293 

1067 

1365 
292 

1117 

1312 
290 

1292 
297 

1240 
295 

Produktion 
Geschäftstätigkeit in USA  
Industrieproduktion in USA. . 
Steinkohlentörderg. in Westdtschld.l) 

„ Großbritannien 
Kohlenförderung in USA   
Rohstahlerzeugung in Westdeutschld.l) 

USA   
Kraftwageuberstellung in USA . . .   

Stromverbrauch in Westdeutschland   
„ Westberlin%) . .   

Güterverkehr 
Wagenanforderung 1 Deutsche 
Wagengestellung J Bundesbahn 

1935/39=100 

1000 t 

1000 Stück 

Mill. kWb 

1000 

Sa 

WS 

WS 

221,1 221,5 224,3 210,2 215,7 198,4 213,7 182,4 177,8 178,7 180,8 
217,4 217,3 218,7 212,8 218,9 202,3 206,6 211,2 166,4 164,5 160,6 162,9 164,4 
2299 2237 2296 2269 2273 2432 2016 2389 1966 2024 2423 2.116 2324 
4351 4313 4309 4087 4028 4570 4684 4480 3435 4544 4545 4531 
9345 10006 9580 12791 7666 7584 8147 7607 6804 6600' 6214 7865 
191 198 198 191 178 212 197 199 176 207 213 213 199 

1872 1872 1864 1828 1841 1891 1909 1927 1914 235 231 229 232 
159 159 157 102 118 140 123 128 131 131 130 125 87 

630 628 629 632 636 687 644 695 608 644 680 683 
15 15 15 15 15 19 18 19 16 18 17 17 17 17 

344,7 341,0 355,2 339,3 347,2 355,3 309,7 366,7 294,2 317,9 360,5 369,8 
343,4 339,7 352,3 337,5 345,5 352,4 306,4 358,9 290,6 316,1 357,6 363,4 

Zahlungsverkehr 
Zahlungsmittelumlauf in 
Westdeutschland u. Westberlin . . 

Notenumlauf d. Bank von England . . 
„ Frankreich . 

„ Niederländ. Bank . 
„ „ Belgisch. Nationalbk. 

„ Schweizer. „ 
„ Schwedisch. 
„ Bank von Canada . 

Zahlungsmittelumlauf in USA . . . . 

Mill. DM BSt 7830 7504 8570 8315 8177 9421 9177 10301 9794 9646 9156 10406 
2 Mi 1341 1343 1349 1358 1366 1409 1406 1412 1420 1426 1431 1442 1452 

Mrd. ffrs. Do 1626 1617 1661 1705 1711 1580 1866 1901 1916 1894 1861 1886 1950 
Mill, hfl. Mo 2747 2725 2742 2837 2798 2906 2894 2913 2991 2926 2893 2892 3002 

bfrs. Do 86302 86042 86814 88872 59327 94733 94308 94401 96260 95625 94849 94671 
„ afro BSt 4295 4320 4468 4406 4359 4149 4474 4574 4503 4465 4459 4624 

skr. 3326 3371 3535 3414 3353 3752 3734 3965 3825 3843 3966 4101 
„ S Mi 1342 1341 1344 1361 1369 1415 1413 1415 1425 1434 1436 1424 1446 

S Do 27499 27479 27601 27948 27893 28497 28483 28710 28842 28830 28787 28414 29180 

Geld- und Kapitalmarkt 
Bank deutscher Länder 
Inlandswechsel   
Schatzwechsel der Bundesverwaltung 
Lombardforderungen   
Vorschüsse an die öfftl. Verwaltung   
Forderungen gegen die öfftl. Hand.   
Depositen   

480 repräsentative Geldinstitute in 
Westdeutschland 

Kurzfristige Kredite an Nichtbanken  
Einlagen von Nichtbanken   
darunter Spareinlagen  

Berliner Zentralbank 

Wechsel   
Angekaufte Ausgleichsforderungen . 
Einlagen insgesamt  
Bank von England 

Regierungspapiere d. Emissionsabtlg. 
Forderungen der Bankabteilung. .   
Depositen insgesamt   

Bundes-Reserve-Banken USA 

Aktiva (gesamt)   
darunter: Goldzertifikate   

Regierungspapiere . . .   
Einlagen insgesamt   
darunter: Regierungseinlagen . . .   

Zinssätze 
in Westdeutschland 

Diskontsatz d. Bank deutscher Land. 
Tagesgeld in provisionsfr. Rechnung 
Spareinlag, m. gesetzl.Kündigungefr. 

Tagesgeld in London . . . . 
Handelstveebsel, 3 Mon., London   
Effektenmarkt 

4o/oigeWertpapiere in Westdeutschland 
Kureniveau, gesamt  
dar. Pfandbriefe d. Hypothekenbanken 

d. öfftl.-rechtl.Kreditanst. 
Kommunalobligationen 

der Hypothekenbanken . 
der öfftl.-rechtl. Kreditanstalten 

Industrieobligationen   
Aktienindex, Westdeutschlands) . .   
Aktienindex, Großbritaunien4). . .   
Aktienindex, USAb)   

Wechselkurse 

Notenfreiverkehr in Zürich   
„ New York . . .   

DM-Ost in Berlin (Mittelkute) . .   

Mill. DM 

I11i11. .$ 

Mill. S 

0/0 p.a. 

vH 

Dez. 48 = 100 
1.7.1935 = 100 
1935/39 = 100 

sfrs.je100D(11 
Eje100DM 
je DM-West 

BSt 

Mi 

Do 

Sa 

BSt 

Fr 

Mi 

BSt 

Fr 

10080 
1465 

28148 

2943 2946 3257 3257 3146 2422 2308 2642 2600 2530 2551 2694 
354 200 242 219 207 74 2 114 129 170 74 191 
623 49, 800 569 539 437 468 785 430 416 320 627 
822 666 1015 942 811 558 465 516 388 392 393 399 

5735 5693 5644 5711 5677 5752 5512 5629 5461 5274 4888 5239 
2873 2853 2660 2803 2677 2335 2205 2071 2181 2286 2-111 2061 

9672 9643 9607 9550 9679 12276 12332 12292 12062 12172 12133 
12366 12653 12539 1'2698 12579 15566 15799 15414 15589 15442 15776 
2111 2114 2134 2149 2157 3009 3015 3038 3060 3072 3083 

41,6 51,6 50,3 43,8 46,0 104,6 137,3 139,5 142,9 148,2 155,1 159,8 
175,8 178,6 158,9 178,9 17S,9 178,1 165,1 157,1 155,1 158,5 161,8 141,8 
148,9 162,7 155,8 151,5 150,3 135,2 172,0 122,1 143,2 136,3 206,7 143,9 

1395,8 1395,8 1395,8 1395,8 1395,8 1446,7 1446,7 1446,8 1446,7 1446,7 1446,8 1496,7 1496,7 
356,0 367,1 367,9 389,5 3S4,3 328,5 336,8 331,5 327,7 382,9 379,0 330,8 344,3 
398,1 406,6 401,5 414,0 401,7 353,3 364,9 353,5 341,4 391,1 381,6 372,4 376,3 

47828 48716 47624 47604 47793 49795 49585 49192 49630 49694 51378 49817 49954 
19884 19579 19S6S 19558 19845 21410 21418 21426 21426 21419 21416 21454 21464 
22755 22806 22843 2295S 23093 2'2315 22283 22273 22378 22492 22997 22564 22869 
20712 21015 2065S 203S2 20724 21265 21324 2103S 21257 21319 22009 20954 21003 

129 433 415 179 252 516 384 558 527 507 9 134 90 

6 6 6 6 6 6 6 5 5 5 5 5 5 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 
3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 

1/2-e14 1/o.a;'4 1/"-s'4 1/°_-s,4 1/2.s14 2-'21/2 2-21/2 2-21/2 2-2112 2-21/2 2-21/2 2-2 1/2 2-21/2 
11/2-2 11/2-2 11/2-2 11'2-2 11/2-2 4-5 4-5 4-5 4-5 4-5 4-5 4-5 4-5 

7,06 7,04 7,00 • 70,12 81,59 81,56 81,55 81,54 81,36 80,98 80,95 
6,84 6,82 6,84 7) 65,56 82,19 82,18 82,09 82,12 81,97 81,71 81,57 
7,47 7,47 7,23 7-) 72,19 79,41 79,56 79,56 79,50 79,31 79,31 79,25 

6,66 6,66 6,66 7) 67,70 76,75 76,75 76,75 76,75 76,75 76,55 76,55 
7,92 7,92 7,65 7) 76,25 81,08 81,08 81,08 81,00 81,00 81,00 51,00 
7,20 7,14 7,13 7) 71,23 81,90 81,81 81,85 81,82 81,45 80,35 50,56 
223,8 222,3 224,2 227,8 226,2 306,9 310,0 308,3 301,6 295,3 294,8 304,1 306,7 
139,8 136,6 135,8 135,8 136,7 109,9 106,4 104,7 104,6 104,7 103,2 105,3 106,4 
187,1 189,6 184,8 183,7 186,9 198,4 199,4 199,8 200,3 203,9 204,8 206,7 209,7 

90,00 91,00 92,25 95,50 94,25 93,25 94,25 92,75 92,75 93,00 93,50 92,75 
20,500 20,500 21,250 22,000 21,875 21,500 21,500 21,125 21,500 21,375 21,625 21,500 

4,50 4,50 4,50 4,55 4,55 3,86 3,91 3,91 3,96 3,93 3,96 3,96 3,92 

Warenpreise 
Großhandelsindizes 

Robstoffpreise in USA (Moody) . 
Beagible Preise in Großbritannien 
Gesamtindex 8)   
davon: Ackerbauerzeugnisse. 

Rohstoffe   

Großhandelspreise 
Baumwolle, New York, loco  
Weizen, New York, hardw., loco 
Kautschuk, ribb. em. ah. London . 
Kupfer, Elektrolyt, London   

31.12.31 = 100 

1935 = 100 

cts je lb 
cts je 60 ]bs 
djelb 

.t' je Ig.t 

Fr 493,7 490,9 486,1 431,9 478,3 437,7 434,9 435,8 436,4 434,8 435,7 436,1 433,7 

503,4 491,6 472,2 462,8 461,9 452,7 454,2 °) 461,1 467,4 462,6 
321,2 307,3 316,4 315,6 314,9 311,7 309,8 0)309,3 310,5 308,7 
759,2 786,5 704,8 678,7 677,5 657,5 665,9 687,4 703,5 693,3 

46,06 46,06 46,06 45,27 42,17 39,45 39,45 40,40 41,25 41,55 42,15 40,70 40,60 
278,38 276,13 270,S8 270,35 278,00 285,75 287,75 288,63 282,75 272,25 267,75 264,50 264,63 
44,00 45,25 44,25 43,13 45,63 25,38 24,50 24,25 24,88 26,38 27,50 28,75 26,S8 

234,00 234.00 234,00 234,00 234,00 231,00 231,00 231,00 231,00 231,00 281,00 281,00 281,00 

2596 
194 
346 
389 
5210 
2074 

164,0 
132,1 
140,9 

1496,8 
362,6 
380,8 

5 
1 
3 

2-21/2 
4-5 

308,0 
109,6 

93,13 
21,625 

4,10 

437,0 

40,45 
264,75 
26,38 

287,00 

t) E = Monatsende; Al = Monatsmitte; WS = Wochensumme; BSt = Bankenstichtag (7., 15., 23., Ult.) ; Mo = montags; Mi = mittwochs; Do = donnerstags; 
Fr = freitags; Sa = sonnabends. - o) Berichtigte Za il. - Kursive Zahlen. Vorläufig oder geschä zt. 

1) Woche rechnet von Montag bis Sonntag. - 2) Ohne Stromverbrauch der S-Bahn. - S) Allg. Aktienindex Frankfurt/M. ( F. A. Z.). - 4) 30 Stammaktien, 
London (Financial Times). - b) 365 Industrieaktien, New York (Standard and Poor's). - a) Aus: „ Iae Economist", London. - 7) Ab 2. 7. 51 verstehen sich die 
Kurse in vH des im Verhältnis 10:1 von RM auf DM umgestellten Nennwertes. 


